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wieder zuerst in der Schweiz.#!% 
#999, es ist ihr Todesjahr, kommt 
es erstmals zur Verö+entlichung 
ihrer frühen Erzählung Erlebnis 
einer Reise, die sie Anfang der 
#9)0er Jahre in München geschrie-
ben hat.#!* 

Am #&., Mai #999 stirbt Grete 
Weil in Grünwald bei München. Ihr 
Urnengrab befindet sich auf dem 
Gemeindefriedhof in Rottach-Egern 
am Tegernsee.

Hinweis: Grete Weils Roman Der 
Weg zur Grenze wurde !0!! von 
Ingvild Richardsen im C.H. Beck 
Verlag herausgegeben. Grete Weils 
Roman Der Weg zur Grenze steht 
in der deutschen Literatur einzigar-
tig da. Tatsächlich weist er zahlreiche Alleinstellungsmerkmale auf. 
Außergewöhnlich sind allein schon die Umstände, unter denen Grete 
Weil diesen,– ihren ersten Roman,– geschrieben hat. Die Situation, in 
der sie sich in Amsterdam, während ihres Schreibens befindet, erinnert 
an die von Anne Frank: Im Exil, noch während der Zweite Weltkrieg 
tobt, geplagt von Hungerphantasien, Kälte und Stromausfall, schreibt 
Grete Weil mitten in der Altstadt von Amsterdam in dem Haus, in dem 
sie seit Herbst #9&) untergetaucht ist, versteckt lebt und im Widerstand 
tätig ist, im Winter #9&& hoch oben auf einer Speichertreppe einen Ro-
man, in dem sie nicht nur ihre persönliche Liebesgeschichte präsentiert, 
sondern in den auch ihr gesamtes bisheriges Leben Eingang findet, 
in welchem sie ihre Erfahrungen und Erlebnisse seit ihrer Ankunft 
in Amsterdam verarbeitet. Dass ein unter solch widrigen Umständen 
geschriebener Roman in den Kriegswirren nicht verloren gegangen ist, 
grenzt an ein Wunder. 

#!% Grete Weil: Leb ich denn, wenn andere leben. Literarische Autobiographie. 
Zürich / Frauenfeld #998.

#!* Grete Weil: Erlebnis einer Reise!– Drei Begegnungen. Zürich / Frauenfeld 
#999.

Cover Grete Weil: Der Weg zur Grenze

Die Autorinnen und Autoren 

A-./ Bu/tt-/r M. A., geb. #9*0. Studium der Nordischen Philo-
logie, Komparatistik und Neueren Deutschen Literatur in München 
und Odense. Kuratorin zahlreicher Festivals, Symposien und Veran-
staltungsreihen in München. Seit !0#9 Leiterin der Monacensia im 
Hildebrandhaus. Arbeitsschwerpunkte: Erinnerungskultur der Vielen, 
Themen der aktuellen Stadtgesellschaft, Entwicklung von ö+entli-
chen Räumen durch GLAM-Institutionen. Initiatorin des Netzwerks 
FEMale*Society, Mitglied im Kuratorium des Deutschen Literatur-
fonds und des Adalbert-Stifter-Vereins.

V/ra Bott/rbusch, geb. #9&!. Studium der, Romanistik, Germa-
nistik, Regie und Kunst in Bonn, Münster, Grenoble und München. 
Die Autorin und Regisseurin, Filmemacherin und Fotografin wurde 
bekannt durch ihre Filme zu Literatur, Kunst und Musik (v. a. für 
das Bayerische Fernsehen); durch ihre publizistische Tätigkeit (v., a. 
für die Süddeutsche Zeitung); durch ihre Theaterarbeiten (z. B., für 
die,Europäischen Wochen); durch,ihre Foto-Ausstellungen (u. a. in,Is-
maning, Jena,,München, Paris, Passau, Regensburg, Waldkirchen und 
Weilheim).,Vera Botterbusch ist,Mitglied im,Bundesverband bildender 
Künstler (BBK), im,Schriftstellerverband (VS),und im,PEN.,Sie lebt in 
München und im Bayerischen,Böhmerwald. www.verabotterbusch.de. 

Christa E:;/rich. Studium der Geschichte und Philosophie in 
Münster. Seit #998 Tätigkeit als Vereinshistorikerin für den Verein für 
Fraueninteressen in München. Seit !00% Vereinsarchivarin als Nach-
folgerin von Renate Lindemann, die bereits in den #990er Jahren be-
gonnen hatte, das im Zweiten Weltkrieg völlig zerstörte Vereinsarchiv 
wieder aufzubauen und fortlaufend zu ergänzen. !0#% Gründung des 
Freiwilligen-Projekts »Geschichts-Atelier Elvira«, das seit !0!# von der 
Anita-Augspurg-Stiftung finanziell unterstützt wird und im Novem-
ber,!0!! online gegangen ist: www.geschichtsatelier-elvira.de.

S/bastia- Fröh:ich M. A., geb. #99!. Studium der Germanistik, 
Skandinavistik, Philosophie und Kunstgeschichte in München. Er ar-
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beitet an einer Dissertation über Herbert Achternbusch und ist an der 
»Arbeitsstelle Literatur in Bayern« beschäftigt.

B/r-har= Ga>/. Prof. Dr. phil., geb. #9!9. Studium der Germanis-
tik, Philosophie und Phonetik, #9(9 Promotion über Johann Georg 
Hamann, #9%9 Habilitation über Clemens Brentano. Lehrstuhlvertre-
tungen in Frankfurt a. M. und Saarbrücken, #9*# o. Professor für 
Deutsche Philologie (Neuere Deutsche Literatur) an der Universität 
Regensburg. Lehrtätigkeit an Universitäten in Dänemark, Frankreich, 
Italien, Korea, Japan, Polen, Südafrika, der Tschechoslowakei, Ungarn 
und USA. #9*(–!00! Organisator des Internationalen Hamann-Kol-
loquiums und Herausgeber der Hamann-Acta. Mitbegründer (#9*%) 
und Leiter des Literaturarchivs Sulzbach-Rosenberg (bis #99&). Mit-
herausgeber der historisch-kritischen Edition von Clemens Brentanos 
Lyrik und der Religiösen Schriften. Mitglied der Polnischen Akademie 
der Künste und Wissenschaften zu Krakau (seit #999).

Hi:tru= H?-t@sch/: Dr. phil. Studium der Germanistik und Phi-
losophie. Promotion über den Aphorismus als Stilform bei Nietzsche, 
freiberufliche Germanistin und Autorin. Mitarbeit an der Süddeut-
schen Zeitung, am Bayerischen Rundfunk, als Ausstellungskuratorin. 
Publikationen zur Literatur der Weimarer Republik, zur Exilforschung, 
Wissenschaftsgeschichte, Wissenschaftsemigration, Holocaust-Litera-
tur, zur Biografik und Literatur von Frauen. Neueste Publikationen: 
Annette Kolb: Werke. & Bände. Hg. von Hiltrud und Günter Häntz-
schel. Göttingen !0#*; Mechtilde Lichnowsky: Werke. & Bände. Hg. 
von Hiltrud und Günter Häntzschel. Wien !0!!.

H/rAa-- H/--/ Dr. phil., geb. #9(). Studium der Germanistik, Ge-
schichte und Politik in Frankfurt a. M. #98# Promotion in der Mediä-
vistik. Von #99! bis #999 Mitarbeit am Institut für deutsche Sprache 
und Literatur, ab #98! Gymnasiallehrer. Seit #99! zahlreiche fachdi-
daktische Verö+entlichungen (Deutsch und Geschichte).

Wa:t/r H/ttch/ Dr. phil., geb. #9(*. Studium der Germanistik und 
Anglistik in München, #98) Staatsexamen, #98( Promotion mit einer 
Studie zu Heinrich von Kleists Lyrik. Akademischer Oberrat am In-
stitut für Deutsche Philologie an der Ludwig-Maximilians-Universität 

München. Publikationen zur deutschen Literatur des #8. bis !#. Jahr-
hunderts (Gleim, Hölty, Goethe, Stifter, Storm, Fontane, Raabe, Lili-
encron, Britting, Huchel, Eich, Jan Wagner u. a.).

Kristi-a KarB: Dr. phil., geb. #9(&. Studium der Neueren Deut-
schen Literatur, Mediävistik und Neuerer und Neuester Geschichte 
in München. !0#& Promotion mit einer Studie über die Defizite einer 
Erinnerungskultur am Beispiel der Weißen Rose. Freie Literaturwis-
senschaftlerin und assoziierte Wissenschaftlerin an der »Arbeitsstelle 
für Literatur in Bayern« der LMU, Kuratorin von Ausstellungen, Pu-
blikationen und Vorträge zur Literatur in Bayern, Organisatorin von 
Kunst- und Literaturreisen.

Hi:=/Bar= Kro-aCitt/r Dr., geb. #9&%. Kaufmännische Ausbil-
dung, über den zweiten Bildungsweg Mittlere Reife und Abitur, Stu-
dium der Volkswirtschaftslehre, #98* Promotion in Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte. Verö+entlichungen u. a. zu Wilhelm Hoegner und 
Thomas Wimmer. #998 bis !008 als Abgeordnete der SPD Mitglied 
des Bayerischen Landtags, #99& bis !00) Vorsitzende des Vereins für 
Fraueninteressen e. V., seit !009 Vorsitzende und ehrenamtliche Ge-
schäftsführerin der Weiße Rose Stiftung e. V.

I-BDi:= Richar=s/- Dr. phil., geb. #9%), ist Literatur- und Kultur-
wissenschaftlerin, Autorin und Ausstellungskuratorin. Sie forscht über 
Frauenbewegungen, vergessene Autorinnen des #9. und !0. Jahrhun-
derts, jüdisches Erbe und NS-Zeit, sowie über moderne,Kunstbewe-
gungen wie den Jugendstil. Sie lebt in München und lehrt und forscht 
an der Universität Augsburg. Zuletzt verö+entlicht: Leidenschaftliche 
Herzen, feurige Seelen!– Wie Frauen die Welt die Welt veränderten 
(!0#9) und Die modernen Frauen des Atelier Elvira in München und 
Augsburg!1##7–19&# (!0!!).

SE:Dia SchFt@ M. A., geb. #9%). Studium der Sozialpädagogik an der 
FH München; Studium der Slavischen Philologie, Psycholinguistik und 
Deutsch als Fremdsprache an der Ludwig-Maximilians-Universität 
München. Seit !00# Mitarbeiterin der Monacensia im Hildebrandhaus, 
mit den Schwerpunkten Literaturvermittlung und Ö+entlichkeitsar-
beit, insbesondere Kuratierung und Konzeption von Ausstellungen. 
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Zuletzt Pop Punk Politik. Die 19#&er Jahre in München (!0!#) und 
»Frei leben!« Die Frauen der Boheme. 1#9&–192& (!0!!).

ThoAas SchFtt/ M. A. M. A., geb. #98(. Studium der Mittleren 
und Neueren Geschichte, Vor- und Frühgeschichte in München und 
Salamanca, der Archivwissenschaften in Potsdam. !0#!–!0#( wis-
senschaftlicher Mitarbeiter des Erzbischöflichen Archivs München, 
!0#(–!0#9 Editor in der Kritischen Online-Edition der Tagebücher 
Michael Kardinal von Faulhabers (1911–19(2), !0#9–!0!# stellver-
tretender Archivleiter am Institut für Zeitgeschichte München-Berlin. 
Seit !0!# Leiter des Münchner Literaturarchivs und stellvertretender 
Leiter der Monacensia im Hildebrandhaus.

Christia-/ WErCa Dr. phil. Studium der Germanistik, Anglistik 
und Philosophie in Göttingen, Berlin und Durham (UK). #98# Pro-
motion mit einer Studie über poetologische Dichtung bei Wordsworth 
und Keats. #98) bis !0#% Lehrtätigkeit in der Münchner Erwachse-
nenbildung. Seit den #980er Jahren Mitarbeit im scaneg-Verlag, dort 
zuletzt verö+entlicht: Literarische Utopien von Frauen vom 1(. bis 
2&. Jahrhundert (!0!#). Mitherausgeberin der Werkausgabe von Kuno 
Raeber, zahlreiche Beiträge zum Autor, zuletzt: Kuno Raebers Schritte 
zu neuen Formen der Prosa in: Kuno Raebers Romanwerk (!0!!). 


